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Udlandstreifen zwischen Weinreben an einem schwach nach Osten geneigten

Hang gerrichtet und war am 13.6. etwa halbfertig. Die Nester waren in der obe-

ren Hälfte der Büsche in ca. 0,8 - 1 mHöhe, verhältnismäßig gut sichtbar, gebaut.

Maße eines Nestes: Muldentiefe ca. 4,3 cm; Innen 0 ca. 5 cm; Außen 0 ca. 8.5 x 9

cm; Nesthöhe ca. 6 cm.

Der Außenbau des Nestes bestand aus trockenen Halmen bzw. Gräsern. Die In-

nenmulde war mit weichen Pflanzenteilen (u.a. Fruchständen) und kleinen Fe-

dern ausgepolstert. Der obere Rand des Nestes war etwas eingezogen.

Eiablage und Gelegegröße: Bei einem Nest war das Gelege am
20. 6., bei einem weiteren Nest am21.6. vollzählig. In letzterem Nest wurden die

Eier im Abstand von einem Tag abgelegt; nach Ablage des 3. Eies begann das

Weibchen zu brüten (P. Zeininger).

Beide Nester enthielten je 4 Eier.

Nach Kumerloeve H. (1961) wurde der Dornbuschspötter in Kleinasien erst-

mals bei Gaziantep angetroffen, wo Bird am 4. Juni 1935 1 Männchen erlegte;

Kumerloeve selbst begegnete dieser Art damals nur im Vilayet Hatay auf den Hü-

geln nordöstlich des Amik Gölu, und neuerdings fand er die Art u.a. auch bei

Kahta/Adiyaman sowie in der südöstlichen Türkei beim Van-Gölu. (Kumerloeve

1969). Weiterhin brütet die Art in Syrien, Libanon, Palestina und im Irak bis in

hohe Lagen in ca. 2000 m. Das jetzt gefundene Brutvorkommen liegt ca. 420 km
nordwestlich des bekannten Brutgebietes bei Gaziantep.
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